
 
Vorschlag für Nachfragen in den Kommunen zu Gemeinschaftsunterkünften 
 
Wir empfehlen euch das Thema in den Räten zu diskutieren. Fragen, die Ihr stellen könntet 
sind: 
 

- Hat die Stadt/der Kreis Kenntnis von den Konzepten auf Landesebene? Wie oft findet 
ein Austausch der Stadt/des Kreises mit den Landesbehörden statt, der eine 
gemeinsame Präventions-, Impf- und Teststrategie von Personen in 
Gemeinschaftsunterkünften zum Ziel hat? 

 
- Wie werden die Bewohnerinnen und Bewohner in den Gemeinschaftsunterkünften 

konkret über Corona, die Möglichkeit von Testungen sowie über Impfungen aufgeklärt 
und informiert? 
 

- Gibt es bereits eine Teststrategie (Zugang zu kostenlosen Bürgertests, Selbsttests) in 
den Gemeinschaftsunterkünften? 
 

- Wie ist die Impfsituation in Gemeinschaftsunterkünften? 
Laut Corona-Impfverordnung des Landes NRW sollen Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie das Personal in Gemeinschaftsunterkünften (z.B. für Kinder und Jugendliche, 
Asylsuchende, Obdachlose, Frauenhäuser) frühzeitig geimpft werden. Werden die 
Bewohnerinnen und Bewohner gemeinsam in Bussen zu den Impfzentren gefahren 
oder kann hier vor Ort geimpft werden? Wie werden mehrsprachige Aufklärungs- und 
Informationsmaterialien zur Impfung bereitgestellt und das Patientengespräch in der 
jeweiligen Herkunftssprache gewährleistet?  
 

- Wie ist die Versorgung mit medizinischen Masken? 
Gibt es regelmäßig neu verfügbare OP-Masken oder FFP2-Masken? Wie viele pro 
BewohnerIn/Personal? Gibt es ausreichend Masken für Obdachlose, die diese nicht 
trocken und sauber aufbewahren können? 

 
- Wie ist die finanzielle Lage, welche Mehrkosten werden ausgewiesen, welche vom Land 

erstattet? 
Die Landesregierung hat im Jahr 2020 für Obdachlosenunterkünfte ein Notfallpaket zur 
Soforthilfe in Höhe von 500.000 Euro während der Corona-Krise bereitgestellt und 
340.000 Euro für Schutzmaßnahmen zur Verhinderung gesundheitlicher und 
coronabedingter Beeinträchtigungen in der kalten Jahreszeit zur Verfügung gestellt. Für 
Flüchtlinge gibt es (bisher) keine zusätzlichen Mittel? 

 
 


